
Abgeschlossene Meilensteine (bis 02/2020) Laufende Meilensteine (bis 10/2020)

An der TU Dresden

Erprobung des Leitfadens „Nachhaltigkeit 
im Hochschulbetrieb“

• Partielle Erprobung des Betriebsleitfadens 
an der TU Dresden und ausgewählten 
Hochschulen

• Ergänzung des Handlungsleitfadens anhand 
umsetzungspraktischer Erfahrungen

• Entwicklung einer Alpha-Leitfadenversion

• Entwicklung eines Gesamtleitfadens

• Ausbau der horizontalen und vertikalen 
Vernetzung 

Zuarbeit zum Arbeitspaket Transfer

• Zuarbeit Podcast Hochschulbetrieb

• Zuarbeit Videopräsentation 
Hochschulbetrieb

Fallstudie Beschäftigungsverhältnisse

• Erhebung zum Status-Quo der 
Arbeitszufriedenheit an der TUD. 

• Deduktion und Erprobung konkreter von 
Maßnahmen an der TU Dresden

Fallstudie Mobilität & Campusgestaltung

• Erhebung des Status Quo des 
Mobilitätsverhaltens im Rahmen der 
Campusgestaltung an der TUD

Erprobung HS-DNK und 
Entsprechenserklärung

• Probelauf Erstellung einer DNK-
Entsprechenserklärung für die TUD

• Probelauf Verstetigung des 
Erstellungsprozesses 

Zentrale Ergebnisse der Leitfadenerprobung mit Netzwerkhochschulen

Anwender*innen Termine Kontakt

Leitfaden-Anwendung

HOCHN-Arbeitspaket Betrieb

Leitung: Prof. Dr. Bernd Delakowitz

Team: Andreas Bulcsu, a.bulcsu@hszg.de, 

Ulrike Bobek, Ulrike.Bobek@hszg.de

Fakultät Natur- und Umweltwissenschaften,

Theodor-Körner-Allee 16, 02763 Zittau

Leitung: Prof. Dr. Edeltraud Günther

Team: M.A. Nicolas Roos, nicolas.roos@tu-dresden.de

Professur für BWL, insb. Nachhaltigkeitsmanagement und  

Betriebliche Umweltökonomie

PRISMA – Zentrum für Nachhaltigkeitsbewertung –und politik

Münchner Platz 1/3, 01062 Dresden

www.hoch-n.org

Verbundintern:

 TUD

 HSZG

 HNEE

 UHH

Externe (Netzwerk-)Hochschulen:

 UNU United Nations University

 LMU München

 Uni Darmstadt

Sparringspartner*innen:

 Fachbeirat: Prof. Dr. Lützkendorf

 HIS-HE: Joachim Müller

 Ggf. Kerstin Kräusche - HNEE

Datum: 08.02.2019

 03. – 05. Juni: Dresden Nexus Conference 

2020

Entwicklung einer Leitfaden Alpha-Version sowie Zuarbeit 

zu HOCH-N Gesamtleitfaden

 Internationalisierung des Betriebsleitfadens

Horizontaler und vertikaler Netzwerkausbau

Erprobung des Veranstaltungsmanagements im Rahmen 

der Dresden Nexus 2020

Video Zuarbeit zum Arbeitspaket Transfer

Aufbau eines Nachhaltigkeitspfades an der HSZG

Fallstudie zu einem Nachhaltigkeitsbüro an der HSZG

Erprobung einer HS-DNK Entsprechenserklärung an der 

TUD

Erprobung des Betriebsleitfadens an ausgewählten 

Hochschulen

Erprobung des Betriebsleitfadens an der TUD und der 

HSZG

Fallstudien zu Arbeitszufriedenheit und 

Campusgestaltung an der TUD

Entwicklung einer Funktionslogik Nachhaltige 

Hochschule

Podcast und Video Zuarbeit zum Arbeitspaket Transfer

Meilensteine nach Hochschulen im Arbeitspaket Betrieb  

An der HSZG

Erprobung des Leitfadens „Nachhaltigkeit 
im Hochschulbetrieb“

• Partielle Erprobung des Betriebsleitfadens 
an der HSZG, ausgewählten HOCH-N
Netzwerkhochschulen und Partnern 

• Ergänzung des Handlungsleitfadens anhand 
umsetzungspraktischer Erfahrungen

• Entwicklung einer Alpha-Leitfadenversion 
und Verbesserung der Anwendbarkeit

• Erprobung von virtuellen Meeting- und 
Workshopformaten zur Reduktion von 
Dienstreisen, bzw. Ergänzung von 
bestehenden Formaten

Case Study: Institutionalisierung von 
Nachhaltigkeit 

• Umwelt- und Nachhaltigkeitsbüro zur 
Transformation von HS-Prozessen und 
Strukturen

Case Study: Nachhaltigkeitskommunikation

• Erhebung des Status Quo von 
nachhaltigkeitsrelevanten Informationen

• Vernetzung mit relevanten Akteuren und 
Verstetigung des Stakeholderdialogs

• Konzeption zur Sensibilisierung und 
Schaffung von Bewusstsein für Umwelt- und 
Nachhaltigkeitsthemen

• Exploration von relevanten Daten und 
Inhalten zum Aufbau eines 
Nachhaltigkeitspfades an der HSZG

Case Study: „Gebäude- und Energie“

• Beeinflussung des Nutzerverhaltens 

• Sensibilisierung von Studenten und 
Mitarbeitern einer Hochschule

• Zielgruppengerechte Formen der 
Partizipation

• Anwenderfreundlichkeit und niederschwelliger Zugang zum betrieblichen Nachhaltigkeitsmanagement konnten bestätigt werden
• Checklisten besonders adressatenadäquat für Betriebspersonal
• Gefragte Themen: Mobilität, Gebäude & Energie
• Schnittstellen insbesondere mit Governance-Strukturen und Nachhaltigkeitsberichterstattung stärker hervorheben
• Synergieeffekte deutlich herausarbeiten und nutzen
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